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P R E S S E M I T T E I L U N G

Der neue AUDI Q5 gewinnt die weltweit höchste Auszeichnung für innovativen Karosseriebau, den EuroCarBody Award in Gold
Anlässlich der 10. Internationalen Karosserie-Benchmark-Konferenz EuroCarBody 2008 vom 21. - 23. Oktober in Bad Nauheim bei Frankfurt stellten sich insgesamt 13 neue Serienkarosserien aus Europa und Asien dem Urteil der rund 600 internationalen Automobilexperten aus den Fachbereichen Karosserieentwicklung, Prozessplanung und Fertigung.

Jede Karosserie unterzog sich dabei insgesamt 23 Bewertungskriterien, die im Rahmen ausführlicher Präsentations- und Diskussionsrunden vorgestellt und diskutiert wurden.

Die Benchmarkergebnisse 2008 auf einen Blick:
	Platz
	Serienkarosse
	Punktzahl

	1
	AUDI Q5
	36,80

	2
	VW PASSAT CC
	36,19

	3
	HONDA JAZZ
	35,70

	4
	VOLVO XC 60
	35,64

	5
	OPEL INSIGNIA
	34,83

	6
	FERRARI CALIFORNIA
	34,22

	7
	SKODA SUPERB
	33,61

	8
	RENAULT LAGUNA III COUPÉ
	33,50

	9
	TOYOTA AVENSIS
	33,18

	10
	CITROEN C5
	31,70

	11
	FORD FIESTA
	31,59

	12
	NISSAN TEANA
	29,95

	13
	JAGUAR XF
	29,59


Mit mehr als 4.500 Voten unterstrichen die Karosserieexperten der führenden Automobilhersteller und Zulieferer das sehr hohe technische Niveau sämtlicher in Bad Nauheim präsentierten neuen Karosserien des Modelljahres 2007/2008. 
Mit insgesamt 36,80 von 50 möglichen Punkten erzielte die neue AUDI Q5-Karosserie das beste Benchmarkergebnis 2008 und wurde dafür mit dem 1. Platz und der damit verbundenen weltweit höchsten Ingenieurauszeichnung für den innovativen Karosseriebau, der EuroCarBody Award ausgezeichnet.
1. Platz beim EuroCarBody2008 Award für den neuen AUDI Q5
Mit 36,80 Punkten überzeugte der „kleine“ SUV von AUDI die Experten mit einem best in class-CW-Wert, mit vielen Ausstattungsmerkmalen wie einem Aluminium-Crash-Management-System, einem komplett verkleideten Unterboden und vor allem durch einen zukunftsweisenden Material-Mix. Mit Hilfe neuer Planungsmethoden wie einer Gruppierung von Schweisspunkten in logische Gruppen konnte deren Anzahl deutlich verringert werden. Eine intelligente Nutzung von Produktionsanlagen macht außerdem eine fast 100%ige Integration in die bestehende Fertigung des A4 Avant möglich – trotz unterschiedlicher Designs.
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Vorsprung durch Technik: Nach einem ersten Platz 2006 für den TT errangen Thomas Hahn (3. von links), Rainer Weiß (4. von links) und Marcus Rebele (5. von links) wieder einen ersten Platz für AUDI, diesmal für den neuen Q5. Das Präsidium des <<Automotive Circle International<< Dr. Dirk Meine (1. von links), Franziska Moennig (2. von links) und Dr. Mathias Woydt (6. von links) gratulierte.

2. Platz für den VW PASSAT CC
Der neue VW Passat CC, das erste viertürige VW-Coupé, überzeugte die anwesenden Experten durch eine Reihe konstruktiver Leichtbau-Maßnahmen. Dazu zählen der Einsatz von hochfesten Stählen und die Verwendung von Warmumformteilen der zweiten Generation. Ergebnis: Eine Gewichtsreduktion von 13 kg gegenüber der Limousine. Dem interdisziplinären Entwicklungsteam ist es innerhalb seiner vierjährigen Arbeit außerdem gelungen, interessante Aspekte einer typflexiblen Produktion umzusetzen.
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Mit dem 2. Platz und 36,19 Punkten in der Gesamtwertung holte das VW-Team Andreas Michalzik und Rainer Cordes (2. und 3. von links) die zweite EuroCarBody-Statue für den Gesamtkonzern beim diesjährigen Wettbewerb. Das Präsidium des >>Automotive Circle International<< bestehend aus Dr. Dirk Meine (1. von links), Franziska Moennig (2. von rechts), Dr. Mathias Woydt (1. von rechts) gratulierte.
3. Platz für den HONDA JAZZ
Den dritten Platz mit 35,70 Punkten belegte die Karosserie des neuen Honda Jazz. Das Honda-Präsentationsteam stellte mit einem strikten Kosten- und Gewichtsziel sowie einem großzügigen Kabinendesign einen innovativen Kleinwagen vor, dessen Attribute sehr gut zu den Anforderungen der Zeit passen. Trotz vieler zusätzlicher Features im Sicherheitsbereich sowie der Vergrößerung der Karosserie wiegt der Honda Jazz 2,8 kg weniger als sein Vorgänger. Dafür ist in erster Linie die Verwendung von mehr hochfesten Stählen mit einer Festigkeit von 590 MPa verantwortlich.
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Das Präsentationsteam um Hironao Ito (5. von links): Nobuhiro Kozasa, Masaki Izutsu, Manabu Ishizono (2., 3. und 4. von links) eingerahmt von den Vertretern des >>Automotive Circle International<< Dr. Dirk Meine (1. von links) und Franziska Moennig und Dr. Mathias Woydt (6. und 7. von links).
Zur EuroCarBody

Die EuroCarBody, die weltweit größte Karosserie-Benchmark-Konferenz mit der Präsentation und Bewertung der neusten Serienkarosserien aus Europa, Asien und Nordamerika und der Vergabe der weltweit höchsten Auszeichnung für innovativen Karosseriebau, den EuroCarBody Award, der für richtungsweisende Serienentwicklung im Karosseriebau verliehen wird, ist der jährliche Höhepunkt des >>Automotive Circle International<<, der marktführenden Kommunikationsplattform der Automobil- und Zulieferindustrie. 

In diesem Jahr feierte die EuroCarBody ihr zehnjähriges Bestehen als EuroCarBody in Gold. Speziell zu diesem Anlass wurde auch der EuroCarBody Award in Gold verliehen.
Die nächste EuroCarBody findet vom 20.-22. Oktober 2009 in Bad Nauheim statt.
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